
 

  
Vorstand: Christian Vogt (Vorsitzender) | Katharina Geutebrück (stellv. Vorsitzende) | Dr. Patrick Hennies (stellv. Vorsitzender) 

Zuständiges Registergericht: Amtsgericht Essen | Vereinsregisternummer: VR 6123 | Steuernummer 112/5978/0858 
Bankverbindung: National-Bank AG | IBAN DE33 3602 0030 0002 2222 99 | BIC NBAGDE3E 

 
 

ASW West 
 

Allianz für Sicherheit 

in der Wirtschaft 

West e.V. 
 

Neue Anschrift: 

Future Safe House 

Müller-Breslau-Straße 28 

45130 Essen 
 

 

Telefon +49 (0)201 478688-00 

Telefax +49 (0)201 478688-05 
 

info@aswwest.de 
www.aswwest.de 
 

ASW West | Müller-Breslau-Str. 28 | 45130 Essen 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung an die Redaktionen 

 
Sicherheitspartnerschaft NRW wächst: VWE schlägt Brücke 
zu kommunalen Unternehmen 

 
Minister Pinkwart: „Es geht um die digitale Selbstverteidigung“ 
Minister Reul: „Das Präventionsnetzwerk ist für Betriebe der Bodyguard in Sicherheitsfragen“ 
 
 
Als im Oktober 2001 die Sicherheitspartnerschaft NRW gegründet wurde, waren Spionage, Sa-
botage, Cyberattacken und Erpressung noch relativ neue Phänomene. Heute sind diese Gefah-
ren nicht mehr abstrakt, sondern konkreter Alltag für nahezu jedes Unternehmen. „Um diese 
Herausforderung zu berücksichtigen, braucht die Sicherheitspartnerschaft ein Update“, sagte 
Innenminister Herbert Reul am Dienstag, 8. März 2022, als er gemeinsam mit Wirtschafts- und 
Digitalminister Andreas Pinkwart die neue Erklärung der Sicherheitspartnerschaft unterschrieb 
und den Verband der Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaften in NRW als neues 
Mitglied begrüßte. „Insbesondere der Ukraine-Krieg zeigt, dass Wirtschaftspolitik auch Sicher-
heitspolitik ist. Die Sicherheitspartnerschaft NRW ist für viele Betriebe der Bodyguard in Sicher-
heitsfragen. Je mehr Firmen diesen Bodyguard haben, desto besser“, so Reul. 
 
Minister Pinkwart: „Die Digitalisierung bietet eine immens große Chance für Wirtschaft und Ge-
sellschaft in Nordrhein-Westfalen, sie stellt aber auch große Herausforderungen für die digitale 
Sicherheit dar, vor allem im Mittelstand. Deshalb müssen wir Sicherheit ganz selbstverständlich 
in der Organisation eines Unternehmens verankern. Denn es geht um die digitale Selbstvertei-
digung, für die jedes einzelne Unternehmen selbst aktiv werden muss. Unterstützung bieten 
über 400 IT-Sicherheitsunternehmen in Nordrhein-Westfalen und eine Vielzahl von Forscherin-
nen und Forschern in rund 30 Fachhochschulen, Universitäten und außeruniversitären For-
schungseinrichtungen. Angesichts zunehmender Cyber-Bedrohungen ist es wichtiger denn je, 
dass Forschung und Entwicklung auf Weltniveau weiterhin hier stattfinden: Zum Beispiel im Ex-
zellenzcluster CASA, im Horst-Görtz-Institut oder im Max-Planck-Institut für Sicherheit und Pri-
vatsphäre.“ 
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Ziel der Sicherheitspartnerschaft NRW ist es, die Sicherheit des Wirtschaftsstandortes Nord-
rhein-Westfalen zu verbessern. Unter anderem informiert das Netzwerk über aktuelle Entwick-
lungen, Gefährdungen und Gegenstrategien, über Wirtschaftsspionage, Wirtschaftskriminalität, 
Produkt- und Markenpiraterie, Cybercrime, politisch motivierte Kriminalität und IT-Sicherheit. 
Darüber hinaus erstellt es aktuelle Lagebilder wie das Lagebild Wirtschaftsschutz und führt Be-
ratungsgespräche und Sicherheitstagungen durch. 
 
Zur Unterzeichnung der neuen Erklärung waren neben Wirtschafts- und Digitalminister Pinkwart 
und Innenminister Reul auch die weiteren Partner des Präventionsnetzwerkes anwesend: Dr. 
Ralf Mittelstädt, Hauptgeschäftsführer der IHK NRW, betonte die Wichtigkeit der Sicherheits-
partnerschaft besonders für kleinere Unternehmen, die sonst auf sich gestellt seien. „Wir sensi-
bilisieren die Unternehmen, damit sie die Bedrohungslage annehmen, aber auch als Chance 
begreifen können, um ihre Geschäftsmodelle digitaler und damit zukunftssicher auszurichten“, 
sagte Mittelstädt. 
 
Katharina Geutebrück, stellvertretende Vorsitzende der Allianz für die Sicherheit in der Wirt-
schaft (ASW West e. V.) wertete die neue Erklärung als äußerst wichtig: „Besonders in der digi-
talisierten Welt steigen die Herausforderungen in diesem Bereich und Wirtschaftskriminalität in 
all ihren Facetten richtet enorme Schäden bei Unternehmen an“, so Geutebrück. 
 
Stellvertretend für den neu aufgenommenen Verband der Wirtschaftsförderungs- und Entwick-
lungsgesellschaften in NRW (VWE) war Birgit Neyer anwesend. Dem VWE gehören 87 und 
damit rund 95 Prozent aller ausgegliederten Wirtschaftsförderungen, Technologiezentren und 
Wirtschaftsverbände in Nordrhein-Westfalen an. „Wir stellen Verbindungen her und arbeiten da-
ran, die Rahmenbedingungen vor Ort wirtschaftsfreundlich auszugestalten“, sagte Neyer. „Mit 
dem VWE bauen wir eine Brücke zu den kommunalen Unternehmen“, ergänzte Minister Reul.   
 
Die neue Erklärung löst die 2001 aufgesetzte Originalversion ab. Auf sechs Seiten werden zahl-
reiche Themen aktualisiert: So erhält beispielsweise das Thema Cyberangriffe mehr Raum. „Er-
folgreiche Hacker- und Cyberangriffe und Erpressungen durch Ransomware steigen auf hohem 
Niveau weiter. Viele Unternehmen sind hier noch nicht gut oder gar nicht geschützt. Diesen 
Entwicklungen müssen wir mit einem großen und starken Netzwerk begegnen“, so Reul, dessen 
Ministerium derzeit die Geschäftsführung der Sicherheitspartnerschaft NRW innehat.   
 
Quelle: Innenministerium Nordrhein-Westfalen (zur Pressemeldung) 
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Pressekontakt  
ASW West – Allianz für Sicherheit in der Wirtschaft West e.V.  
Dr. Christian Endreß, Geschäftsführer 
Future Safe House 
Müller-Breslau-Straße 28, 45130 Essen 
Telefon +49 (0)201/478688-00 
Telefax +49 (0)201/478688-05 
E-Mail: info@aswwest.de 
Internet: www.aswwest.de 

 
Über die ASW West e.V.  
Die ASW West – Allianz für Sicherheit in der Wirtschaft West e.V. bietet eine branchenübergrei-
fende Plattform für einen Informationsaustausch zu sicherheitsrelevanten Herausforderungen der 
Privatwirtschaft. Durch ein umfangreiches Portfolio an Leistungen fördert der Verband die Krimi-
nalprävention. Zu den Mitgliedern zählen Großkonzerne, kleine und mittelständische Unterneh-
men sowie Unternehmen der Sicherheitswirtschaft. Der Verband ist Mitglied der Public-Private-

javascript:linkTo_UnCryptMailto('jxfiql7fkclXxpttbpq+ab');
http://www.aswwest.de/
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Partnership „Sicherheitspartnerschaft NRW gegen Wirtschaftsspionage und Wirtschaftskrimina-
lität“ zusammen mit den Landesministerien des Inneren und der Wirtschaft sowie der IHK NRW. 
Dabei verfolgt die ASW West – Allianz für Sicherheit in der Wirtschaft West e.V. ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Die ASW West ist ebenfalls federführend bei der Akade-
mie für Sicherheit in der Wirtschaft AG (kurz: ASW Akademie), einer Aus- und Weiterbildungs-
akademie im Bereich des Wirtschaftsschutzes. Weitere Informationen unter www.aswwest.de 

http://www.aswwest.de/

